
 

 
 

Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde 
Letschin-Oderbruch 
Juni bis August 2023 



 

 

Geh aus, mein Herz, und suche Freud… 
 

Paul Gerhardt hat recht!!! Es ist Sommer. Gehe raus in die Natur, 
schmeiße die Gedanken an das, was noch zu tun ist, aus deinem Kopf, 
unterbrich den Alltag, wenn es draußen schön ist. 
Und dann achte auf den Zauber eines besonderen Moments. Schau dir  
den Sonnenaufgang an der Oder an. Spüre eine warme Sommernacht, 
ohne innerlich auf die Uhr zu schauen. 
Gott ist ein Gott der Freude. Und er schuf die Welt aus Freude am Leben: 
Die Herrlichkeit des Herrn bleibe ewiglich, der Herr freue sich seiner 
Werke! Psalm 104,31 
Gott freut sich! Und wir dürfen uns seiner Werke ebenso freuen. Ohne 
weite Reisen, ohne viel Geld geht das auch hier in unserem 
wunderschönen Oderbruch. Nimm die gute Zeit wahr, in der du lebst! 
Nimm die herrliche Landschaft wahr, in der du leben darfst! Und dann: 
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat. Psalm 103,2 
Ja, Dankbarkeit ist eine gute Therapie gegen negative Gedanken, 
Zynismus und Unzufriedenheit. Eine gesunde Seele hat ganz viel  
mit der Fähigkeit zu tun, dankbar zu sein. 
Diese Fähigkeit können wir gerade im Sommerurlaub, den Ferien,  
an einem freien Wochenende einüben. Das wäre doch eine heilende 
Urlaubs- bzw. Freizeitbeschäftigung. Gut für uns und Gott würde sich 
auch freuen. 
Er hat ja schon immer gewusst, wie sehr den Menschen sein Tagwerk 
gefangen nehmen kann. So sehr, dass er über seine Geschäftigkeit alles 
andere vergisst und seine Arbeit zu einer Religion macht. Deshalb wohl 
hat Gott auch kein Arbeitsgebot erlassen, sondern ein Ruhegebot.  
Der Mensch wurde am sechsten Tag erschaffen. Und sein erster voller  
Tag auf Erden war ein Ruhetag! Ein schöner Anfang und eine gute 
Botschaft für uns Menschen. 
Dietrich Bonhoeffer deutet die Botschaft so: 
“Die Feiertagsruhe ist das sichtbare Zeichen dafür, dass der Mensch  
aus der Gnade Gottes und nicht aus seinen Werken 
 



 

lebt…Der zur Arbeitsmaschine herabgewürdigte, übermüdete  
Mensch braucht Ruhe, damit sein Denken sich klären, sein  
Fühlen sich reinigen, sein Wollen sich neu ausrichten lassen kann.“ 
Also: Geh aus, mein Herz, und suche Freud… finde Dankbarkeit  
und Ruhe. Unterbrich den Alltag. Im Urlaub, in der Freizeit musst  
du nicht funktionieren. Du darfst dich einfach des geschenkten  
Lebens freuen. 
 
In diesem Sinne einen gesegneten Sommer und bleiben Sie behütet!  
Ihr Frank Schneider 
 

 

 

 

 



 

 

Gottesdienste Juni bis August 
 

 

04.06.2023 

 Trinitatis 
9.00 Uhr                             
Letschin / Haus Hanna             

11.06.2023 

1.Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr                             

Groß Neuendorf / A     
18.06.2023 

2.Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr                                       
Sophienthal 

24.06.2023 

Samstag 
9.30 Uhr  Festgottesdienst/Oderbruchtag 

am Kirchturm in Letschin                      

02.07.2023 

4. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr                                          
Kienitz / A 

09.07.2023 

5.Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr                              

Ortwig 
16.07.2023 

6.Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr                            
Letschin Kirchsaal / A               

23.07.2023 

7. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr   
Groß Neuendorf 

30.07.2023 

8.Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr                                         
Sophienthal / A 

06.08.2023 

9.Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr 

Ortwig 
13.08.2023 

10.Sonntag nach Trinitatis 
10.30 Uhr 
Kienitz 

20.08.2023 

11.Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr   

Letschin / Haus Hanna 
27.08.2023 

12.Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr                             
Groß Neuendorf               

A = Abendmahl 

 

 



 

   Einladung zum Friedensgebet!!! 
 

   Jeweils am Mittwoch  

   um 18.00 Uhr 

   im Kirchsaal in Letschin                                  

 

 

 
        Wir beten für den Frieden, 
        wir beten für die Welt, 
        wir beten für die Müden, 
        die keine Hoffnung hält. 
 
        Wir beten für die Leisen, 
        für die kein Wort sich regt, 
        die Wahrheit wird erweisen, 
        dass Gottes Hand sie trägt.  
 
        Wir beten für das Leben, 
        wir beten für die Zeit, 
        für die, die nicht erleben, 
        dass Menschlichkeit befreit. 
 
        Wir beten für die Liebe, 
        wir beten für den Mut, 
        damit auch wir uns üben 
        und unsre Hand auch tut, 
        was das Gewissen spiegelt, 
        was der Verstand uns sagt, 
        dass unser Wort besiegelt, 
        was unser Herr gewagt. 
          (von Peter Spangenberg) 



 

 

Termine Juni 
 
Donnerstag 01.06.23 14.00 Uhr Gemeindekreis in Kienitz 
Donnerstag 01.06.23 19.00   „ Bibelstunde im Haus Hanna 
    Landeskirchliche Gemeinschaft 
Dienstag 06.06.23 14.30   „ Frauenkreis in Letschin 
Dienstag 06.06.23    19.00   „ GKR – Sitzung in Sophienthal 
Donnerstag 08.06.23 14.30   „ Gemeindekreis in Ortwig 
Donnerstag 15.06.23 19.00   „ Bibelstunde im Haus Hanna 
    Landeskirchliche Gemeinschaft 
Dienstag 20.06.23 16.00   „ Mitarbeiterkreis 
Donnerstag 29.06.23 19.00   „ Bibelstunde im Haus Hanna 
    Landeskirchliche Gemeinschaft 
 
 

 

Urlaub Pfarrer Schneider 
Vom 15. bis 18. Juni 2023 ist Pfarrer Schneider im Urlaub. 
 
Vertretung: Pfarrerin Rahel Charlotte Mielke 
Ev. Pfarramt Neuentempel, Poststr. 6 
Tel. 03346 / 8935 oder 0172 8061 307  
 
 
 

 

 

 



 

Volkslied, Psalm und Heinrich Schütz 

Herzliche Einladung! 

Ein Vokalkonzert mit dem 

Cantus Überland 
Barbara Anders, Gudrun Anders, Kenneth Anders, Hans-Christian 

Bresgott, Daniela Braun, Volker Friedrich, Georg Weichardt 

 

Sonntag, 18. Juni 2023 

16.00 Uhr  

in der Wilhelmsauer Kirche 

Zwischen den Psalmen, der geistlichen Chormusik und den Volksliedern 

gibt es seit Jahrhunderten einen regen Austausch. Glauben, Lieben, 

Hoffen, Lachen und Weinen sind Gegenstand und Medium der Musik. 

Das Doppelquartett Cantus Überland aus dem Oderbruch und Berlin hat 

ein Programm zusammengestellt, das diesen menschlichen Regungen von 

Heinrich Schütz bis in die Gegenwart nachspürt. Herzliche Einladung! 

 

 



 



 

 

 



 

Termine Juli 

 
Dienstag 04.07.23 14.30 Uhr Frauenkreis in Letschin 
 
Dienstag 04.07.23 19.00   „ GKR – Sitzung in Kienitz 
 
Donnerstag 13.07.23 14.00   „ Gemeindekreis in Kienitz 
 
Dienstag 18.07.23 16.00   „ Mitarbeiterkreis 
 
Donnerstag 20.07.23 14.30   „ Gemeindekreis in Ortwig 
 
 
Gemeindefußballturnier 

Am Mittwoch, den 12. Juli laden wir recht 
herzlich ein zum Gemeindefußballturnier  um 
18.00 Uhr auf dem Kienitzer Sportplatz. 
Für das leibliche Wohl wird wie immer 
gesorgt.  
 
 

  



 
 

 
 



 

 

Spendenaufruf!! 

 
Die Sanierung der Ortwiger Kirche bleibt 
auch in diesem Jahr unser größtes Vorhaben. 
Ein herzliches Dankeschön für jede 

Unterstützung und für jede Spende!!! 

Nachdem im 1. und 2. Bauabschnitt die 
Sanierung der Innenräume der Ortwiger 
Kirche erfolgte, wird nun der  
3. Bauabschnitt, die Sanierung der Ruine,   
in Angriff genommen. 
Auch dazu erbitten wir weiter Ihre 
Unterstützung!! 
 
 

 

 

Bankverbindung: 

Evang. Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch 
IBAN: DE 82 3506 0190 1599 666 075 
Bank für Kirche und Diakonie Duisburg 
Verwendungszweck: Sanierung Kirche Ortwig 

 



 

 

„Wanderung“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

am 01. Juli 2023, 17 Uhr 

in der Kirche Neulietzegöricke 

 
 

Sommerkonzert,  

Cello & Gesang 

Nina Clarissa Frenzel 
Anschließend kleiner Imbiss mit Getränkeangebot 
Der Eintritt ist frei,  
ein Obolus im Wanderhut ist willkommen. 
www.ninaclarissafrenzel.de 

 
 

 
 
 

 



 
Termine August 

Dienstag 01.08.23 14.30 Uhr Frauenkreis in Letschin 
Donnerstag 03.08.23 14.00   „ Gemeindekreis in Kienitz 
Donnerstag 10.08.23 14.30   „ Gemeindekreis in Ortwig 
Mittwoch 16.08.23 19.00   „ Kindermitarbeiterkreis 
Dienstag 22.08.23 16.00   „ Mitarbeiterkreis 
Mittwoch 23.08.23 19.00   „ Kindermitarbeiterkreis 
Mittwoch 30.08.23 19.00   „ Kindermitarbeiterkreis  
 
 
Urlaub Pfarrer Schneider 

Vom 01. bis 20. August 2023 ist Pfarrer Schneider im Urlaub. 
 
Vertretung: 
01. bis 04. August: Pfarrer Thomas Krüger 
Ev. Pfarramt Neuhardenberg, Karl-Marx-Allee 26 
Telefon 033476  250 o. 0172-8061307 

05. bis 09. August: Prediger Ingo Schaper 
Telefon: 0151 – 7019 5883 
 
10. bis 20. August: Pfarrerin Rahel Charlotte Mielke 
Ev. Pfarramt Neuentempel, Poststr. 6 
Tel. 03346 / 8935 oder 0172 8061 307  
 
 
 

 
 

 



 

 

Familiengottesdienst und Gemeindefest 

 

Am Sonntag, den 03.September 2023 laden  

wir alle Kinder und Erwachsenen ganz  

herzlich zum Gemeindefest ein.  

Es beginnt um 14.00 Uhr mit einem 

Familiengottesdienst zum  

Schuljahresbeginn im Kirchsaal  

in Letschin.  

Besonders begrüßt werden alle  

Schulanfänger.  

Danach gibt es Kaffee und 

Kuchen. 

Für die Kinder wird eine Hüpfburg  

aufgestellt, außerdem werden wir  

gemeinsam spielen und basteln..  

 

Um Kaffee- und Kuchenspenden wird 

gebeten. 

 



 
 

 



 

 

Goldene / Diamantene  

Konfirmation 2023  
In allen Orten unserer Kirchengemeinde laden 
wir zur Goldenen bzw. Diamantenen 
Konfirmation ein. 
Wer zu den Konfirmandenjahrgängen 1973 bzw. 
1963 gehört und an der Goldenen oder 
Diamantenen Konfirmation teilnehmen möchte, 
kann sich im Pfarrbüro Letschin anmelden. 
 
Der Konfirmationsgottesdienst findet für alle Jubilare am Sonntag, 

den 17. September 2023 um 14.00 Uhr im Kirchsaal in Letschin statt. 

 
Nach dem Gottesdienst laden wir zum gemeinsamen Kaffeetrinken ein. 
Um Kaffee-und Kuchenspenden wird gebeten.  
 
Bitte geben Sie diese Einladung weiter. 
 

 

 
 



Filmreihe Zeitschnitt 2023 

„Aufbruch und Abgrund – Leben mit dem Stalinismus“ 

Eine Veranstaltungsreihe 

der Beauftragten des Landes Brandenburg 

zur Aufarbeitung der Folgen der 

kommunistischen Diktatur 

in Kooperation mit dem 

Filmmuseum Potsdam 

 

 

Herzliche Einladung zum Film- und 

Gesprächsabend  

in der Ortwiger Kirche 

am Donnerstag, den 14.09.2023 um 18.00 Uhr 
 

 

 

„Wehe den Besiegten“ 
Das DEFA-Dokumentarfilmstudio konnte mit dieser Dokumentation von 
1990 erstmals ohne Zensur und politische Rücksichtnahme eine 
materialreiche und detailgenaue Rekonstruktion der Ereignisse des  
17. Juni 1953 vornehmen., die in der DDR ein Tabu-Thema waren. 
Der Film bemüht sich um Ausgewogenheit. Neben ehemaligen 
Teilnehmenden am Aufstand, die teilweise drakonischen Bestrafungen 
ausgesetzt waren, kommen auch einst regimetreue Redakteure und 
Redakteurinnen oder Justizbedienstete zu Wort sowie infolge des 
Aufstands gestrauchelte Funktionäre oder Zeitzeugen und Zeitzeuginnen 
aus dem Westen Deutschlands. 
Noch frisch unter dem Eindruck der eben gelungenen Friedlichen 
Revolution stehend, bemüht sich der Film um einen historischen 
Brückenschlag zum gescheiterten Aufstand, der zur Entstehungszeit fast 
40 Jahre zurücklag. 
 



 

Freies Fotoprojekt 
Leben im Alter mit geringen Ressourcen 
  
Altersarmut nimmt in Deutschland zu – jede sechste Person im 
Rentenalter ist von Einkommensarmut bedroht (Statistisches Bundesamt, 
Mikrozensus, 2020). Arm im Alter ist, wer nach Eintritt in das Rentenalter 
weiterarbeiten muss oder auf finanzielle Hilfe vom Staat angewiesen ist. 
 Seit 2019 begleiten wir Menschen, die armutsgefährdet sind, in ihrem 
Alltag – u.a. eine Schauspielerin, einen Taxifahrer, einen Aussteiger, eine 
Verkäuferin. 
Wir treffen sie in ihrer gewohnten Umgebung, um ihr alltägliches Leben 
kennenzulernen und fotografisch festzuhalten. In Gesprächen erkunden 
wir die spezifischen Lebensumstände. Unsere Fragen sind beispielsweise: 
Wie möchtest du im Alter leben bzw. deinen Ruhestand verbringen? Hast 
du eine Utopie vom Leben im Alter für die Gesellschaft? Was bedeutet für 
dich Reichtum?  
So werden unterschiedliche Aspekte beleuchtet – wie etwa drohende oder 
bestehende Altersarmut durch geänderte Berufsbedingungen, Krankheit, 
Pflege von Angehörigen oder alternative Lebensmodelle. Mit unserem 
Projekt möchten wir besseres Verstehen ermöglichen, was Altersarmut für 
die Betroffenen konkret bedeutet und erhöhte Sichtbarkeit für das Thema 
schaffen.  
Wir fotografieren in ganz Deutschland und suchen noch nach 
Protagonist*innen, die in Brandenburg im ländlichen Raum 
leben. Vielleicht erreichen wir auf diesem Wege Menschen, deren 
Ruhestand nicht durch ihre Altersrente finanziell abgesichert ist und die 
sich vorstellen können, mit uns zu sprechen und fotografiert zu werden. 
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und 

Lust haben, bei unserem Projekt 

mitzuwirken, kontaktieren Sie uns gern. 
Mobil 0172/3011233        
Mail: astis@astiskrause.de 
 
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.  
Astis Krause & Julia Otto 
Fotografinnen 



 

Geburtstage 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern der Monate Juni bis August 
Gottes Segen. 
 

  
Gott, dir sei Dank für meines Lebens Zeit,  

für deine Liebe und für dein Geleit.  
Dich rühmt mein Lob, Dir sei mein Lied geweiht.  

Halleluja! 
 

Gott, dir sei Dank für Menschen, die ich fand,  
die meinen Weg geteilt, mich Freund genannt.  

Ich dank dir Gott, du hast sie mir gesand.  
Halleluja! 

 
Gott, dir sei Dank für jeden neuen Tag,  

den du noch schenkst mit seiner Lust und Plag.  
Du bist bei mir, was immer kommen mag.  

Halleluja! 
Walter Klaiber 
 

 

Juni – Letschin 

Butz, Gertrud   04. Juni 94 Jahre  
Wolter, Karin-Heide  07.   „  81   „ 
Schneider, Martina  09.   „  79   „ 
Bloch, Christa   15.   „  79   „ 
Makowka, Rita  17.   „  70   „ 
Welk, Marianne  17.   „  70   „ 
Müller, Margarete  18.   „  89   „ 
Wirth, Aribert   27.   „  72   „ 
Brill, Ingeborg  29.   „  76   „ 
 



 

Juni – Groß Neuendorf / Ortwig 

Dix, Wolfgang  04. Juni 75 Jahre 
Sternekicker, Günther  06.   „  75   „ 
Johannsen, Irmgard  07.   „  82   „ 
Brauer, Brigitte  07.   „  92   „ 
Kluck, Irmgard  17.   „  76   „ 
 

Juli - Letschin 

Paegelow, Gerda  05.  Juli 87   „ 
Wiesinger, Marga  06.   „  95   „ 
Lehmann, Irmgard  08.   „  87   „ 
Kubusch, Irene  10.   „  89   „ 
Brückmann, Gertraud  22.   „  91   „ 
Hasselbach, Udo  27.   „  74   „ 
Schmeer, Helene  28.   „  85   „ 
Klitzke, Edith   30.   „  76   „ 
Marschler, Sieglinde  31.   „  72   „ 
Lehmann, Manfred  31.   „  73   „ 
Lucask, Christa  31.   „  83   „ 
 

Juli – Groß Neuendorf / Ortwig 

Rindfleisch, Karin     14. Juli 74 Jahre 
Matthes, Karin  24.   „  71   „ 
Matthes, Dirg   31.   „  70   „ 
 
August – Letschin 
Gläsing, Gerda  02. August 91 Jahre 
Eichhorn, Bärbel  03.    „  76   „ 
Hackbarth, Erna  03.    „  89   „ 
Wercham, Monika  11.    „  71   „ 
Keil, Lucie   12.    „  86   „ 
Neumann, Ingeburg  13.    „  88   „ 
Treptow, Erika  13.    „  91   „ 
Strenge, Sigrid  17.    „  82   „ 
Augustin, Rosemarie  18.    „  74   „    
Jehser, Liselott  27.    „  85   „ 
Schulz, Waltraud  31.    „  83   „ 
 



August – Groß Neuendorf / Ortwig 

Seifert, Heinz   11. August     76 Jahre 
 
August – Kienitz / Sophienthal 

Merten, Hartmut  05. August 71 Jahre 
Lehmann, Margarete  06.    „  98   „ 
 
 

Gnadenhochzeit 
Hans und Erika Treptow feierten am 17. April ihre 
Gnadenhochzeit. 
 

 
Ja, ich will euch tragen bis zum Alter hin. 

Und ihr sollt einst sagen, dass ich gnädig bin. 
 

Ihr sollt nicht grauen, ohne dass ich's weiß, 
müsst dem Vater trauen, Kinder sein als Greis. 

Ist mein Wort gegeben, will ich es auch tun, 
will euch milde heben: Ihr dürft stille ruhn. 

Stets will ich euch tragen recht nach Retterart. 
Wer sah mich versagen, wo gebetet ward? 

Denkt der vor'gen Zeiten, wie, der Väter Schar 
voller Huld zu leiten, ich am Werke war. 

Denkt der frühern Jahre, wie auf eurem Pfad 
euch das Wunderbare immer noch genaht. 

Lasst nun euer Fragen, Hilfe ist genug. 
Ja, ich will euch tragen, wie ich immer trug. 

Jochen Klepper 

 



 

 
„ Nun ist schon wieder 23!“,  
sagte sie und lächelte dabei. 
 
Am 30. April feierte Irmgard Kaul  

im Kreise ihrer Familie ihren  

100. Geburtstag. 

 
 
 
 
Der Kirchenchor, der Posaunenchor und zahlreiche Bewohner von  
Ortwig überbrachten der Jubilarin ihre Glück- und Segenswünsche. 
Die Lieder des Chores konnte sie alle auswendig mitsingen. Kein  
Wunder (oder doch?), Irmgard Kaul war über sechzig Jahre Chorsängerin. 
Und überhaupt ist sie ein Urgestein unserer Kirchengemeinde.  
Sie war über Jahrzehnte Kirchenälteste, Lektorin und Mitbegründerin  
der Weltgebetstagsgruppe in Ortwig – ein Geschenk Gottes in unserer 
Mitte. 
 
Wir sagen DANKE und wünschen auch hier nochmal Gottes reichen 
Segen für ihr 101. Lebensjahr! 
 

                      

 

„Die gepflanzt sind im Hause des Herrn,  

werden in den Vorhöfen unsres Gottes  

grünen. Und wenn sie auch alt werden,  

werden sie dennoch blühen, fruchtbar  

und frisch sein, dass sie verkündigen,  

wie der Herr es recht macht;  

er ist mein Fels.“ 
Psalm 92, 14-16 

 
 



 
Beerdigungen 

 
Gerda Opitz   verstorben am 28.02.2023 
    im Alter von 89 Jahren 
 
Angelika Kohn  verstorben am 03.03.2023 
    im Alter von 77 Jahren 
 
Adelheid Lilienkamp  verstorben am 09.03.2023 
    im Alter von 82 Jahren 
 
Siegfried Schirrmacher verstorben am 14.03.2023 
    im Alter von 80 Jahren 
 
Peter Fuhrmann  verstorben am 16.03.2023 
    im Alter von 83 Jahren 
 
Manfred Prescher  verstorben am 22.03.2023 
    im Alter von 84 Jahren 
 
Grete Becker   verstorben am 31.03.2023 
    im Alter von 99 Jahren 
 
 

Wenn ich einmal soll scheiden, so scheide nicht von mir; 
wenn ich den Tod soll leiden, so tritt Du dann herfür; 
wenn mir, am allerbängsten wird um das Herze sein, 

so reiß mich aus den Ängsten Kraft Deiner Angst und Pein. 

Erscheine mir zum Schilde, zum Trost in meinem Tod 
und lass mich sehn Dein Bilde in Deiner Kreuzesnot. 
Da will ich nach Dir blicken, da will ich glaubensvoll 

Dich fest an mein Herz drücken. Wer so stirbt, der stirbt wohl. 

Text: Paul Gerhardt (*1607 †1676) 
Evang. GB 85, V 9/10 



 
 

 

Peter Fuhrmann 

geb. 26. November 1939 in Müncheberg 
gest. 16. März 2023 in Letschin 
 
 

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 

nicht, was er dir Gutes getan hat.  
Psalm 103,2 
 
 
 
 
Mit diesem Bibelwort haben wir am 31. März Abschied genommen  
von Peter Fuhrmann. 
Sein ganzes Leben war eine lebendige, sichtbare Auslegung dieses  
alten Psalmwortes. 
Auch unsere Kirchengemeinde lobt und dankt Gott für all das Gute,  
das uns durch sein Leben geschenkt war. 
Peter Fuhrmann war ein tiefgläubiger, freundlicher, liebevoller und 
lebensfroher Christenmensch, Bruder und Freund. Und so wird er uns  
in Erinnerung bleiben. 
Sein vom Worte Gottes getragenes Leben hatte immer seinen Platz in 
unserer Kirchengemeinde. Seit seinem 18. Lebensjahr war Peter 
Fuhrmann Lektor. Über Jahrzehnte war er Kirchenältester, gestaltete 
engagiert das kirchliche Leben in Letschin mit. Und mehr als dreißig  
Jahre leitete er unseren Kirchenchor. Mit seiner fröhlichen, freundlichen 
und geduldigen Art brachte er uns immer die richtigen Töne bei. 
So steht am Ende ein großes Danke für diese gesegnete und  
gemeinsame Zeit. 
Sein Heiland, wie Peter Fuhrmann Gott liebevoll nannte, wird ihn  
schauen lassen, was er immer geglaubt hat. 
 
In Dankbarkeit, die Ev. Kirchengemeinde Letschin-Oderbruch 
 
 



 
Arbeitseinsatz am  25. März  in Ortwig 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

             
 
 
 
 
 
 

 
Kegelabend am 10. März in Kienitz 

 

 

 
   



  Gottesdienst am Weltgebetstag am 03. März in Ortwig 

 

 

 



                               
 
 
 

 
 

Kindergottesdienst am Ostersonntag 

 

 

 



 

 

 

                 Ausflug  Kienitzer Gemeindekreis am 11. Mai   

 



 

 



 

 



 

 
 



 

 

 



 
 

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Regelmäßige Veranstaltungen / Letschin 

Montag  13.45 - 15.15 Uhr Christenlehre vierzehntägig 1.-6. Klasse 
  17.00 Uhr   Vorkonfirmanden- und Konfirmandenunterricht 
                        19.30 Uhr   Chorprobe  
Freitag             17.00 Uhr   Bläserprobe für Anfänger               
  18.00 Uhr  Bläserprobe 
 

Rufnummern: 
Evangelisches Pfarramt Letschin  033475 / 330   
und Pfarrer F. Schneider                           0172 / 87 97 940 
Fax- Nr. Pfarramt Letschin   033475/ 57698 
Unsere Internetseite                www.kg-letschin-oderbruch.de 
Pfarrerin Jennifer-Christin Hein   0176 / 84 60 77 04 
Vorsitzende des GKR  A. Schneider  033478 / 4839  
Gemeindepädagogin  Hanna Krämer  0176 / 95 23 36 62 
     hanna.kraemer@ekkos.de 
Altenpflegeheim Letschin „Haus Hanna“ 033475 / 600 
Superintendentur Frankfurt/O    0335 / 5563131 
 - Regionales Büro Seelow    03346 / 8556920  
Diakonisches Werk Oderland-Spree  03346 / 8969 0 
Schuldnerberatung    03346 / 8969 24 
Suchtberatung     03346 / 8969 22  
Diakonie-Sozialstation Letschin/Seelow  03346 / 85402813 
Haus „Schwester Auguste“ Letschin  033475 / 570025  
Evang. Johanniter-Gymnasium Wriezen  033456 / 1509 0 
Evang. Pfarramt Gorgast, Pf. D. Dubek  033472 / 528 
Ev. Kirchenkreis Oderland-Spree                        www.kirche-oderland-spree.de 
E- Mail:                                                                superintendentur@ekkos.de 
  
Sprechzeiten im Pfarrbüro Letschin 
Montag  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Bankverb.:  Evang. Kirchengemeinde Letschin- Oderbruch 
BIC: GENODED1DKD       IBAN: DE 82 3506 0190 1599 6660 75 
Bank für Kirche und Diakonie (BKD) Duisburg 
 
E-Mail-Adresse: pfarramt.letschin@freenet.de    
Inf. u. Termine auch unter www.letschin.de                                                                      
Herausgeber: Evangelisches Pfarramt Letschin, Bahnhofstr. 33    


